
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde der Literatur,

nachfolgend sende ich Ihnen den Überblick über unsere Veranstaltungen im Oktober, die laufenden
Wechselausstellungen sowie aktuelle Informationen aus den von Ihnen abonnierten Bereichen.

VERANSTALTUNGEN

GESPRÄCH
Donnerstag, 6. Oktober, 19:30 Uhr
Deutsches Literaturarchiv Marbach, Kilian-Steiner-Saal
Rüdiger Safranski: »Zeit zeigen«
Rüdiger Safranski spricht mit Heike Gfrereis über die Zeit, das Leben und das Museum.
Eintritt frei

FINISSAGE
Sonntag, 9. Oktober
Literaturmuseum der Moderne
»Das letzte Mal - Bücher bewegen«
Am letzten Tag ist der Eintritt ab 18 Uhr frei – mit Führungen, Himmel & Hölle im Marbacher Poesiekubus und, ab 20
Uhr, Nora Gomringer und Philipp Scholz und ihrem Programm »PENG: Finis«.
Programm: www.dla-marbach.de/museen/

GESPRÄCH
Mittwoch, 12. Oktober, 19:30 Uhr
Literaturmuseum der Moderne, Berthold-Leibinger-Auditorium
»Aus der Seele lesen 2«
Wolfram Groddeck nimmt das Manuskript von Jakob van Hoddis’ »Weltende« zum Anlass einer genauen Textlektüre.
Eintritt frei
In Zusammenarbeit mit dem Stuttgart Research Center for Text Studies

TAGUNG
Donnerstag, 27. und Freitag, 28. Oktober
Deutsches Literaturarchiv Marbach, Tagungsräume
»Lebensform Kritik«. Symposium zu Ehren von Christa Bürger und Peter Bürger
Weggefährten und Schüler diskutieren über ein an einem gemeinschaftlichen kritischen Denken orientierten Lebens- und
Schaffensprojekt.
Programm: www.dla-marbach.de/forschung/tagungen/
Gefördert von der Volkswagen Stiftung

VORTRAG
Donnerstag, 27. Oktober, 19:30 Uhr
Deutsches Literaturarchiv Marbach, Kilian-Steiner-Saal
Thomas Hettche: »Unsere leeren Herzen. Über Literatur«
Hettche, der mit einem Romanessay (»Animationen«) promoviert wurde, gibt Auskunft über sein Selbstverständnis als
Schriftsteller. Zu Ehren von Christa Bürger und Peter Bürger.
Eintritt frei



WECHSELAUSSTELLUNGEN IM LITERATURMUSEUM DER MODERNE

Bis Sonntag, 9. Oktober
»Das bewegte Buch«
Es gibt bis heute kein Medium, das so beweglich ist wie das Buch: Ein Buch kann man überall benutzen. Zum ersten Mal
sind die einmaligen Buchbestände des Deutschen Literaturarchivs ausgestellt: Autorenbibliotheken von Gottfried Benn,
Paul Celan, Martin Heidegger, Peter Rühmkorf und W. G. Sebald, historische Leihbüchereien, eine Fundbibliothek der
Deutschen Bahn und die von Christian Kracht und Eckhart Nickel aufgebaute »Kathmandu Library«

Bis Sonntag, 27. November 2016
fluxus 35: »Im Labyrinth der Kreise. Aus einer Dante-Roman-Werkstatt«
Die wunderbaren Phantasiewelten, die wir durch Bücher und um sie herum bauen – und in diesem Fall ganz besondere:
jene zu Dantes Divina Commedia –, hat Sibylle Lewitscharoff in Papier geschnitten und als Bühnenräume zum Leben
erweckt. Eine unheimliche Wanderung von der Hölle durchs Fegefeuer ins Paradies und zu den Sternen.

ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN

Sonntags, 14 Uhr, und am Wochenende auf Anfrage ab einer Teilnehmerzahl von fünf Personen. Durch das
Literaturmuseum der Moderne und das Schiller-Nationalmuseum.

-----------------------------------

###:IF: grp_archiv ###

ARCHIV UND BIBLIOTHEK

Im Rahmen des DFG-geförderten Projekts »Inventargestützte Altbestandserschließung im Deutschen Literaturarchiv
Marbach« konnte kürzlich die Retrokatalogisierung des Nachlasses Benno Reifenberg abgeschlossen werden. Damit sind
rund 10.000 Handschriftendatensätze im Online-Katalog des DLA recherchierbar geworden, darunter Briefe von
Siegfried Kracauer und Joseph Roth an den Redakteur der »Frankfurter Zeitung« in den späten 1920er Jahren, vor allem
jedoch zahlreiche Dokumente aus seinen Jahren bei der »Gegenwart« und bei der F.A.Z., die Reifenberg als einer der
prägendsten Publizisten des 20. Jahrhunderts herausgegeben hat.

###:ENDIF:###

Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf der Schillerhöhe!

Mit herzlichen Grüßen aus Marbach
Ihre

Alexa Hennemann
Pressereferentin
-----------------------------------
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